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Nr. 141. Landesherrliche Verordnung zur Publikalion des für die Jahre 1843 bis 1843 einschlies-

lich unter den Staaten des Oesammt Jollvereind vereinbarten Zollverelnstarifs, vom ustenNovember 1812.

Von GottesGnaden, Wir Helurich der Zwei und Sech-
zigste, Stammes Neltester, und Wir Heinrichder Zwei und
Siebzigste, der Jüngern Linie souveralne Fürsten Reuß,
Grafen und Herren von Plauen, Herren zu Greiz, Crannich-

feld, Gera, Schleiz und Lobenstein 2rc. 2c.
Nachdem In Gemäßbele des H. 13. des Zollgesehes vom 4. Mal 1838 unter den zu

dem gesammeen Zollverelne gehörlgen Staaken ein neuer Zollverelnstarif in der in der
Beilage sub A. ersschtlichen Weise vereinbart, glelchzelelg aber auch bestlimme worden ist,

daß einstwellen und bis auf anderwelte Bestimmung anstatt der tarismäßigen Zolisäe
für nachbenannee Artikel folgende Elngangssäte em#richtet werden sollen:

n) Zu Pos. 20. Abeh. II. des Tariss:
Waaren aus Gold oder Silber, selnen Metallgemischen, Metall. Bronce (tcht vergol-
bet), ächten Perlen, Korallen oder Stelnen gefertigt oder mie Gold oder Silber belege;
serner Waaren aus vorgenanneen Stofsen in Verbindung mie Alaboster, Bernftein,
Elfenbeln, Perlmuteer, Schllbpart und unächten Stelnen; seine Parfümerlen, wie solche
in kleinen Gläsern, Kruken 2c. im Galanteriehandel und als Galanterlewaaren ge-
sührt werden; Stutzuhren, mie Ausnahme derer in hölzernen Gehäusen; Kronleuchter
mit Bronce, Gold= oder Silberblatr: Fächer; künstliche Blumen und gugerschtele
Schmuckfedern:

Ausgegeben den 19. December 1812. 1


